
  

  57 Einsätze
  12 Brandeinsätze

  39 Technische Einsätze
    6 Brandsicherheitswachen

112 Ausbildungen
  77 Übungen
  35 Schulungen

339 Tätigkeiten
209 Instandhaltungsarbeiten

  16 Besprechungen, Versammlungen
  73 Verwaltungsarbeiten

  41 Feuerwehrjugend

  9.482 Stunden Freizeit

  J a h r e s b e r i c h t  2 0 1 9
FEUERWEHR WALLSEE

Wir sind für Sie da! Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit.

Traktorbrand Ried

Verkehrsunfall Wallseerkreuzung

www. feue rweh r -wa l l see .a t
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Verkehrsunfall Schlosskurve
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D e r B 3 B r a n d e i n e s 
landwirtschaftlichen Gebäudes in 
Zeillern forderte den Einsatz von 12 
Feuerwehren. Beim Eintreffen der 
Helfer stand der Wirtschaftstrakt 
bereits in Flammen. Der Wohnbereich 
k o n n t e d u r c h d e n r a s c h e n 
Löscheinsatz gerettet werden. 
Ein Übergreifen des Feuers auf einen 
Stall mit Kälbern wurde ebenfalls 
verhindert, sie wurden mit Frischluft 
versorgt.
Aufgabe der FF Wallsee war es mit 
d e m T a n k w a g e n d i e 
Wasserversorgung im Pendelverkehr 
s i c h e r z u s t e l l e n u n d 3 
A t e m s c h u t z t r u p p s z u r 
Brandbekämpfung zu stellen.

Am Marktplatz in Wallsee, direkt bei der 
„Schlosskurve“, kollidierten 2 PKW 
miteinander. Glücklicherweise waren 
keine Personen eingeklemmt. 
Aufgabe der FF Wallsee war es die 
Straße für den Verkehr frei zu machen 
und dem Abschleppunternehmen beim 
Verladen der beschädigten Fahrzeuge 
zu helfen.

 

31. Jänner 2019
Verkehrsunfall Schlosskurve

11. März 2019
Brandeinsatz Zeillern

E i n s ä t z e

31. März 2019
Brandeinsatz Strengberg

B e i d e r A n f a h r t z u m B 3 
Wohnhausbrand nach Strengberg, 
Limbach, konnte man bereits von 
weitem riesige Rauchwolken erkennen. 
Am Einsatzort angekommen stellte 
sich heraus, dass der Dachboden 
eines Einfamilienhauses brannte und 
die Flammen bereits aus dem Dach 
schlugen. 
Es befanden sich keine Personen mehr 
im Haus, daher konnte sofort mit den 
Löschmaßnahmen begonnen werden. 
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Die Kollision von einem Kleinbus mit 
einem landwirtschaftlichen Fahrzeug 
erforderte eine technische Hilfeleistung.

Am Einsatzort angekommen konnten 
wir feststellen, dass keine Personen 
aus den Fahrzeugen geborgen werden 
müssen. 

Die Unfallstelle wurde abgesichert und 
mittels den 2 Seilwinden von Tank 
Wallsee und Tank Sindelburg konnten 
die beiden Fahrzeuge geborgen 
werden.

E i n s ä t z e

Der Brand des Gülletraktors ereignete 
sich auf einem Feld im Gemeindegebiet 
Wallsee-Sindelburg, Ried. Aufgrund des 
schnellen Eintreffens der Feuerwehr 
konnte der Atemschutztrupp mittels 
Schaum den Brand rasch löschen. 
Anschließend wurde das Fahrzeug 
noch betreffend Glutnester kontrolliert. 

04. Juni 2019
Verkehrsunfall B1, Straß

02. August 2019
Traktorbrand Ried

Redaktion Herausgeber:  Feuerwehr Wallsee
Gestaltung:     Dieter Grim, Birgit Raab, Markus Bruckner
Homepage:     www.feuerwehr-wallsee.at

Adresse:   Feuerwehr Wallsee
St. Severinstrasse 5
3313 Wallsee

Telefon, FAX:  07433 2222
Notruf: 122
Mail: wallsee@feuerwehr.gv.at 
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A u s b i l d u n g
„Die beste Ausrüstung ist nur so gut, 
wie der Feuerwehrmann bzw. die 
Feuerwehrfrau dahinter!
Unsere Feuerwehrkameraden/innen 
a b s o l v i e r e n e i n e u m f a n g r e i c h e 
Grundausbildung und erweitern Ihr Wissen 
b e i z a h l r e i c h e n Ü b u n g e n , 
Fahrzeugschulungen und Ausbildungen 
(auch in der Landesfeuerwehrschule 
Tulln). Bei Einsätzen ist es uns wichtig, 
dass alle Feuerwehrkameraden/innen 
wissen was zu tun ist und einer auf den 
anderen vertrauen kann.

B e w e r b e

Einsatzübung Kläranlage Übung Menschenrettung

Grundausbildung Atemschutz Finnentest

Winterschulung

Erfolgreiche Teilnahme
am Nassbewerb in Winklarn
Binder Niklas, Bruckner Julian, 
Gottsbacher Marcel, Grim Michael, 
Hagler Lisa, Höld Elias, Huber Celine, 
Lampersberger Pia, Wiesinger 
Michael

Bezirkswasserdienstleistungsbewerb Neustadtl
Andreas Bruckner, Günther Winkler, 3. Platz Bronze
Andreas Bruckner, 5. Platz Zillen Einer B

Bundeswasserwehrleistungsbewerb
Ach an der Salzach
Andreas Bruckner, Philipp Weichinger
Bronze Platz 24 und Silber Platz 12

An diesem Bewerb durften die 455 besten 
Feuerwehrkameraden/innen aus ganz Österreich 
teilnehmen.

Ausbildungsprüfung A-Boot
Bronze: Brandl Karl, Gottsbacher Marcel, Grim Michael
Silber:   Binder Stefan, Lichtenberger Christian, Lichtenberger Walter
Gold:    Aichberger Wolfgang, Bruckner Leo, Bruckner Markus, 
             Langer Mario, Wiesinger Paul
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Feuerwehrjugend Wallsee

Marianne

Patrick

Lisa
Die Jugend von heute - die Retter von morgen!
Unsere Feuerwehrjugend ist ein sehr wichtiger Bestandteil der Feuerwehr. 
Hier bekommen die Buben und Mädchen im Alter von 10 - 15 Jahren bereits viel Wissen 
und praktisches Können vermittelt bezüglich der Brandbekämpfung, Erste Hilfe, 
Gerätekunde, Zivilschutz und lernen wie wichtig Kameradschaft und Zusammenhalt sind.

Natürlich darf es auch an Spaß und Bewegung nicht fehlen. Daher steht bei der 
Jugendfeuerwehr, jeden Freitag von 18:00 - 20:00 Uhr, eine Stunde Ausbildung und eine 
Stunde Spiel und Spaß am Programm. Höhepunkte des Feuerwehrjugendjahres sind mit 
Sicherheit die Bewerbe - wo das Erlernte unter Beweis gestellt werden kann, das 
Feuerwehrjugendlager Anfang Juli, der Besuch von Krampus und Nikolaus, auch der 
Osterhase kommt vorbei, Ausflug mit dem A-Boot Anfang September, Rodelausflug im 
Winter uvm.

Jugendlager

Wartungsarbeiten Fahrzeuge Schule bei der Feuerwehr

Angelobung A-Boot streichen Tennisturnier leider ohne Referee

Jugendlager & Abschluss

Feuerwehr Rückblick 2019
Praktische Ausbildung WissenstestBootsausflug

Feuerwehrfest
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29. Oktober 1894    Nach 2 Großbränden 1879 und 1883, die einen Großteil der Häuser im Ort vernichteten, 
fand unter dem Vorsitz von Bürgermeister Leopold Weiß im Gasthaus Leherbauer die Gründungsversammlung 
statt. Zu dieser Zeit waren die meisten Feuerwehrmitglieder Selbständige aus dem Ort (Schuhmacher, Gastwirte, 
Kaufleute, Tischler, …).
Aufgrund der beiden Großbrände erkannte man, dass eine ausreichende Löschwasserbevorratung wichtig ist 
und so wurden in den 2 Grünanlagen neben dem Rathaus unterirdische Löschwasserbehälter angelegt 
(Wasseranspeisung über die Schlosswasserleitung). Vor dem ersten Weltkrieg wurde mit Pferdebespannung (es 
gab in Wallsee ca. 50 Zugpferde) bis nach Ardagger, Mitterkirchen (mittels Fähre) und Strengberg zu Einsätzen 
gefahren.

Zur Zeit der Römer, vor mehr als 1.000 Jahren, gab es in Wallsee bereits eine Vorgängerorganisation der 
Feuerwehr.

1897 - 1919   Bereits 3 Jahre nach der Gründung der Feuerwehr zeigte sich die Notwendigkeit eines 
Wasserdienstes – Grund war das Hochwasser vom 31. Juli 1897. 1899 folgte das nächste Hochwasser mit einem 
Rekordwasserstand. Es sollte 103 Jahre dauern bis dieser Stand übertroffen wird.
1913 konnte die FF Wallsee 195 Meter gebrauchte C-Schläuche von der Berufsfeuerwehr Wien als Subvention 
übernehmen. 1914 wurde die Entwicklung der Feuerwehr durch den Ausbruch des 1. Weltkrieges unterbrochen. 
Der Mannschaftsstand ist von 26 auf 7 Mann gesunken. 1919 war der Mannschaftsstand wieder 32 Mann.

1928-1947    Am 19. Februar 1928 wurde die erste Tragkraftspritze (TS) in Dienst gestellt - heute ein 
Dekorationsstück im Feuerwehrhaus. Aufgrund des Anfangs vom 2. Weltkrieg wurde 1939 der Beschluss vom 
Ankauf eines Kraftfahrzeuges vertagt. 1945 wurde das Rathaus zunächst von der Besatzungsmacht besetzt. Das 
Betreten war verboten, was auch für die Feuerwehr galt die im Erdgeschoß des Rathauses untergebracht war. 
Dabei ging viel Inventar verloren. 1947 konnten bereits 20 Neueintritte in der Feuerwehr verzeichnet werden.

1951-1955    1951 fand der Ankauf eines gebrauchten Benzin LKW „Steyr 730“ statt, der in Eigenregie 
feuerwehrtechnisch umgebaut wurde. Im Juli 1954 war der nächste große Hochwassereinsatz zu bewältigen. 
1955 wurde das große 60-jährige Gründungsfest veranstaltet, da das 50-jährige Jubiläum aufgrund des 2. 
Weltkrieges nicht gefeiert werden konnte. Weiters wurde eine neue TS in Dienst gestellt und das Löschfahrzeug 
Steyr musste wegen häufiger Reparaturen durch ein Leichtlöschfahrzeug Opel Blitz ersetzt werden. Da die 
Räumlichkeiten im Erdgeschoß des Rathauses benötigt wurden, übersiedelte die Feuerwehr in einen Anbau des 
Salzhauses am Donauberg. Später kam das erste Tanklöschfahrzeug dazu - ein TLF1000 Opel Blitz. 

R ü c k b l i c k
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1984 – 1990   1984 wurde das alte TLF durch ein Rüstlöschfahrzeug RLFA 1000 Steyr ersetzt, da die 
Anzahl an technischen Einsätzen stark anstieg. Hinzu kamen vermehrt Einsätze auf der Donau, das K - Boot sollte 
Abhilfe schaffen.
Aufgrund von Platzmangel im Anbau des Salzhauses wurde von 1986 – 1990 das Feuerwehrhaus neu gebaut: 
3 Fahrzeughallen, Zentrale,  Werkstatt und Mannschaftsräume. Da fast alle einschlägigen Berufe unter den 
Feuerwehrmännern vertreten waren, konnte der Bau durch Eigenleistung preiswert durchgeführt werden. 
Das 26-jährige LLF Opel Blitz wurde 1990 durch ein KLF der Marke Mercedes 310 ersetzt und auch eine neue TS 
musste angeschafft werden.

1991-1999            Ein schweres Hochwasser forderte im August 1990 viele Einsatzstunden. Zur Kriegszeit am 
Balkan half die Feuerwehr Wallsee ihrer Partnerfeuerwehr aus Novska in Kroatien, mit zahlreichen 
Hilfslieferungen im Jahr 1992. Im Juli 1994 traten die ersten Frauen unserer Feuerwehr bei – wir zählten somit zu 
den Vorreitern in Niederösterreich. 1996 wurde vom Niederösterreichischen Landesfeuerwehrverband ein 
Ölsperreanhänger stationiert. Mit dem Ausbau eines Mercedes Vito auf ein Kleinrüstfahrzeug kam 1997 ein 3. 
Auto zum Einsatz. Der planmäßige Zubau der 4. Garage und eines Schulungsraumes im Dachgeschoss ging von 
1998 - 1999 wieder in Eigenregie über die Bühne.

2000 – 2009            Im Jahr 2000 gründeten wir mit 9 Jugendlichen unsere Jugendfeuerwehr. 2002 wurden wir 
von einer Jahrhundertflut heimgesucht (höherer Wasserstand als 1899). Unsere Feuerwehrkameraden/innen 
waren 9 Tage im Einsatz. 2003 stellten wir ein neues A-Boot sowie eine Arbeitsplätte in Dienst. Das alte K-Boot 
wurde verkauft. Im Dezember 2004 wurde das alte RLFA1000 verkauft und ein RLFA2000 der Firma Rosenbauer 
(Aufbau Steyr) als neues Rüstlöschfahrzeug in Betrieb genommen. 2009 wurde im Zuge der Landesförderung zur 
Mannschaftsbeförderung ein MTF, Mercedes Vito, angekauft.

2012 – 2019  2012 legte OBI Bruckner Leopold nach 22 Jahren sein Amt als Feuerwehrkommandant 
zurück und geht somit in die Geschichte der FF Wallsee ein, da er sein Amt bis Dato am längsten ausübte.
Das bereits in die Jahre gekommene KLF wurde ausgeschieden und 2013 durch ein gefördertes HLF1W ersetzt. 
In diesem Zug wurde auch das KRF aus dem Dienst gestellt. Nach 11 Jahren hatten wir 2013 bereits das nächste 
Jahrhunderthochwasser zu verzeichnen – mit 8 Tagen Dauereinsatz. 2014 wurde aufgrund der Erkenntnisse aus 
den letzten Jahren, speziell bei Hochwassereinsätzen, der Ankauf eines gebrauchten Linde Staplers beschlossen 
welcher in Eigenregie für den Einsatz bei der Feuerwehr umgebaut wurde. Im Frühjahr 2014 erhielten wir 
kostenlos ein 63 kVa Notstromaggregat, welches in mühevoller Arbeit von uns abgebaut wurde und es erfolgte ein 
Umbau zu einem mobilen Notstromaggregat. Weiters fand ein Ankauf von 3 Tauchpumpen der Marke Grindex 
statt, mit einer Gesamtliterleistung von 733.200 Liter/Stunde. Aus Platzmangel im Feuerwehrhaus wurde von der 
Gemeinde eine Lagerhal le nahe der Donau zur Lagerung von Hochwasserelementen und 
Wasserdienstausrüstung angemietet. 2017 wurde ein Fluchtweg vom Aufenthaltsraum gebaut, der zugleich auch 
als Übungsbalkon genutzt wird. 2019 konnten wir das 125-jährige Bestehen unserer Feuerwehr feiern und 
erhielten in einem feierlichen Rahmen in Tulln eine Urkunde.

Fahrzeugstand:   RLFA2000, HLF1W, MTF, 
                                  A-Boot, Stapler, 2 Achs Anhänger

Mannschaftsstand: 59 Feuerwehrmitglieder 
                                  46 Aktiv,4 Reservisten, 9 Jugend
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Liebe Gemeindebürger/innen, liebe Freunde der Feuerwehr!
In bewährter Weise möchten wir Ihnen mit unserem Jahresbericht einen Einblick geben, 
was sich 2019 bei der Freiwilligen Feuerwehr Wallsee ereignet hat.

Am 02. April 2019 durfte das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Wallsee im Beisein 
von Herrn Bürgermeister Johann Bachinger eine Urkunde für das Jubiläum 
„125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Wallsee“ von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner in 
einem feierlichen Rahmen in Tulln entgegen nehmen. 

Im Jahr 2019 hatten wir vergleichsweise weniger Einsätze als die vorigen Jahre zu 
bewältigen. Größere Naturkatastrophen wie Hochwasser oder Stürme bzw. größere Brandeinsätze sind uns 
dieses Jahr zum Glück erspart geblieben. Somit konnten wir uns wieder vermehrt auf Fortbildungen und 
Ausbildungen im Feuerwehrdienst konzentrieren.
Aufgrund unserer heurigen Leistungen im Bereich Wasserdienst dürfen wir uns sicherlich mit Stolz zu den besten 
Wasserwehren in Österreich zählen.
Nachdem wir wochenlang für das Leistungsabzeichen A-Boot in Theorie und Praxis gelernt hatten, konnten wir 
Anfang Mai unser Können unter Beweis stellen. Alle Teilnehmer konnten die Ausbildung erfolgreich mit dem 
Abzeichen in Bronze, Silber bzw. Gold abschließen. 
Ein großer Höhepunkt für unsere Zillenfahrer Andreas Bruckner und Philipp Weichinger war die Qualifikation für 
die Teilnahme beim Bundeswasserwehrleistungsbewerb in Ach an der Salzach, wo die besten Zillenfahrer von 
ganz Österreich vertreten waren. Um an diesem Bewerb teilnehmen zu dürfen, mussten sie bei den 
Landeswasserdienstleistungsbewerben in den letzten 4 Jahren sehr gute Leistungen erbringen, wofür viel hartes 
Training notwendig ist.
Damit wir auch im Bereich Ausrüstung immer auf dem neuesten Stand sind, war es jetzt an der Zeit für unsere 
Feuerwehr eine Wärmebildkamera anzukaufen. Die Wärmebildkamera zählt zur Standardausrüstung einer 
Feuerwehr und wird bei Brandeinsätzen oder bei einer Menschensuche eingesetzt. 
Die Anschaffungskosten dafür übernahmen die Gemeinde Wallsee-Sindelburg, die Freiwillige Feuerwehr Wallsee 
und ein Gewerbebetrieb aus Wallsee.
Ein großes Dankeschön möchte ich an dieser Stel le an meine Feuerwehrkameraden und 
Feuerwehrkameradinnen richten, für die gute Kameradschaft und für den freiwilligen und unentgeltlichen Dienst 
am Nächsten - 365 Tage im Jahr, Tag und Nacht.
Zum Abschluss möchte ich mich bei Ihnen bedanken, für den guten Zusammenhalt, Ihren Besuch bei unserem 
Feuerwehrfest im Juli und ersuche Sie im Rahmen der Jahressammlung um Ihre finanzielle Unterstützung damit 
auch weiterhin die laufenden Kosten gedeckt werden können. Das Geld wird 1:1 für die Anschaffungs- und 
Instandhaltungskosten unserer Feuerwehr verwendet. Herzlichen Dank!

In diesem Sinne halten wir zusammen im „Dienste einer guten Sache“

Euer Feuerwehrkommandant, OBI  Markus Bruckner
FROHE WEIHNACHTEN UND PROSIT NEUJAHR WÜNSCHT DIE FF WALLSEE

Kommandant
Markus Bruckner

W  i  r   g  r  a  t  u  l  i  e  r  e  n  !

       Langer Mario 30      Bruckner Andreas 50    Hagler Rudi 60       Weichinger Philipp & Melanie


